
Segelgemeinschaft Hamburg e.V.
Mitglied im Deutschen Segler-Verband, Hamburger Segler-Verband Hamburger Sport-Bund e.V.

Bootsordnung

Vor dem Segeln
              

1. Alle Mitglieder sind verpflichtet, sich in den Wochenplänen für das jeweilige Boot, vor dem 
An-Bord-gehen einzutragen. Die Wochenpläne sind in der Stegkiste ausgehängt oder 
online im Google Kalender einzusehen/einzutragen.
Folgendes ist einzutragen: Voraussichtliche Segelzeit von-bis, Name, ggf. Gäste. 

2. Gäste müssen zusätzlich in das Gästebuch (Stegkiste) eingetragen werden. Für jeden Gast
muß eine Gästegebühr in die Kasse entrichtet werden.

3. Vor dem Ablegen vom Steg, ist der Materialzustand des Bootes zu überprüfen. Dazu 
gehören: Ruder, Vorstag, Wantenspanner, Schäkel, Splinte. Eventuell festgestellte 
Schäden sind, vor dem Ablegen, in das Schadensbuch einzutragen.

4. Es ist den Mitgliedern nicht gestattet, an den Booten Änderungen vorzunehmen. 
Änderungen an stehendem oder laufendem Gut, Segel oder andere Einrichtungen darf nur 
der Bootsmann durchführen. Änderungswünsche müssen abgesprochen oder in das 
Schadensbuch eingetragen werden

Während des Segels

5. Schwimmwesten befinden sich in der Stegkiste und können nach eigenem Ermessen, je 
nach Windstärke und Wassertemperatur mitgeführt oder angelegt werden. Kinder dürfen 
nur mit angelegter Schwimmweste mitsegeln. 

6. Das Auf-und Abtakeln des Bootes hat an den großen orangen Takel-Tonnen zu erfolgen, 
zu denen man mit dem an Bord befindlichen Paddeln hin paddelt. 

7. Bei zwischenzeitlichem Anlegen am Steg, rechtzeitig Fender ausbringen und das Boot 
sicher anbinden. Bei längerem Liegen Segel einholen!!

8. Der Mitgliedsausweis, mit Passbild, muß beim Segeln mitgeführt werden.

9. Gäste dürfen mangels Haftpflicht Versicherung nicht an die Pinne.

10. Ab Windstärke 5 darf nicht mehr gesegelt werden.

Nach dem Segeln

11. Hinterlasse das Boot so wie Du es vorfinden möchtest!
12. Nach dem Segeln ist das Boot wieder in den ordnungsgemäßen Zustand zu bringen, d.h. 

Sicher vertäuen, Vorsegel einrollen (EFSIX) und mit Sonnenschutz Cover einpacken oder 
zusammen mit dem Großsegel unter Baumpersenning abdecken (Zugvogel). Alle Fallen 
sauber aufschlagen. Vogelschutz anbringen. 

13. Ggf. ist das Boot zu reinigen und Müll zu entfernen.
14. Die Efsix liegen mit dem Steven zum Steg. Die Zugvögel liegen mit dem Heck zum Steg, 

dabei ist die Ruderanlage ins Boot zu legen.
15. Neue Schäden sind in das Schadensbuch einzutragen. Evtl. Bootswart benachrichtigen.

      
                                                                              

Zuwiderhandlungen gegen die Bootsordnung werden mit Abmahnung
geahndet; bei Wiederholung mit Ausschluss aus dem Verein. 

Viel Vergnügen beim Segeln!

Der Vorstand April 2023


